
Von Dorothee Gratz

Valentin Pfeffer vom SC
Langenhagen hat sich bei
seinem letzten großenWett-
kampf der Saison, der Lan-
dessprintmeisterschaft im
Stadionbad Hannover, in ei-
nen wahren Erfolgsrausch
geschwommen.
Bei seinen neun Starts

auf verschiedenen Rücken-,
Freistil-, Schmetterling- und
Lagendistanzen wartete das
Talent jedes Mal mit Best-
zeiten im Jahrgang 2000
auf. In acht Fällen trug er
den Landessieg davon, Lan-
desjahrgangsrekorde über
50 (28,78 Sekunden), 100
(1:00,86 Minuten) und 200
Meter Rücken (2:12,56) gab

es für den 14-Jährigen oben-
drein. Im Finallauf der al-
tersübergreifend offenen
Wertung errang Pfeffer über
100 Meter Rücken Rang
drei. „Das hat eine Menge
Spaß gemacht. Die Atmo-
sphäre war einmalig und
sehr harmonisch“ meinte
Pfeffer nach zwei langen
Wettkampftagen.

Unter 30 Konkurrenten
gelang Vereinskollege Seve-
rin Bünemann (2000) mit
den Siegen über 50 (32,07)
und 100 Meter Brust
(1:10,99) ein weiterer Coup
für den SCL. Paul Wachs-
mann (2000) reihte sich als
zweifacher Vizemeister in
die Reihe der Medaillenge-
winner ein.

Für den SC Altwarmbü-
chen holte Kim Sarah Vol-
mer (1998) die Kohlen aus
dem Feuer. Nach der Vize-
meisterschaft über 100 Me-
ter Rücken wurde Volmer
auf der 50 Meter Sprintdis-
tanz nach 32,71 Sekunden
mit wenigen Hundertstelse-
kunden Vorsprung Landes-
siegerin.

Widderichs Wechsel greifen
Von Dirk herrmann

Nach 82 Minuten war
Schluss in der SCL-Sporthal-
le, und wenngleich gegen
den MTV Herzberg das glei-
che Ergebnis herausgekom-
men ist wie in den beiden
Partien zuvor – über dieses
3:0 (25:23, 27:25, 25:9) seines
Langenhagener Damen-
teams war Trainer Clas-Ole
Widderich besonders froh,
denn im Vergleich mit dem
punktlosen Tabellenletzten
hätte es auch ganz anders

laufen können. „Wir haben
glücklich gewonnen“, räum-
te er nach der vierten Regio-
nalliga-Begegnung des Auf-
steigers erleichtert ein, „teil-
weise war ich doch ziemlich
ratlos.“
Was tun in einer Partie,

die nach schwer erkämpf-
tem ersten Satz im folgen-
denDurchgang völlig zu kip-
pen droht? In der die eigene
Mannschaft nicht ihr Spiel
macht und, wie Widderich
feststellte, mitunter ängst-
lich agiert? „Wir mussten et-

was Neues versuchen“, sagte
er – und nahm beim Stand
von 9:15 bis zum 23:23 vier
Wechsel vor. Sina-Maria Kö-
nig für das Zuspiel, Julia
Bock in die Mitte, Christina
Kornblum und Claudia Lüt-
jens im Außenangriff – die
Langenhagenerinnen konn-
ten den dritten Satzgewinn
in dieser Saison für die Gäs-
te noch verhindern und zeig-
ten, „wie wichtig ein großer
Kader ist“ (Widderich).
Im dritten Abschnitt ging

es gleichwohl wieder mit der

Formation aufs Feld, die das
Spiel auch begonnen hatte.
Und die kurz zuvor in der
Pause bei der Premiere der
Tanzgruppe Fun & Dance
gut unterhaltenen 160 Zu-
schauer sahen nun auch ei-
nen SCL, der nach überstan-
dener kritischer Phase über-
legener agierte. Die Herz-
bergerinnen fanden nicht
mehr zu ihrem Rhythmus.
Lediglich neun Zähler –
mehr gönnte der SCL dem
Mitaufsteiger jetzt nicht
mehr.

Volleyball: Regionalliga Damen – SCL erst ratlos, nach 82 Minuten 3:0-Sieger

In der Regionsoberliga
haben die Herren vom tSV
Friesen hänigsen gegen den
Hannoverschen SC knapp
mit 26:27 (12:12) verloren.
Bis zur 45. Minute blieb es
ein Spiel auf Augenhöhe,
dann entschied eine fünf-
minütige Schwächeperiode
die Partie, die Friesen fielen
auf 18:23 zurück. „Ich bin
dennoch nicht unzufrieden,
denn wir konnten den Ta-
bellenführer über lange Zeit
ärgern“, sagte Trainer Sören
Marris. Alexander Nahtz
ragte als elffacher Torschüt-
ze heraus.
Die hSG Lehrte-ost hat

50 Minuten lang am ersten
Saisonpunkt geschnuppert.
Doch am Ende musste die
Riege von Trainer Christian
Tepp eine 26:31 (15:12)-Nie-
derlage beim TSV Neustadt
hinnehmen. „Wir haben mit
unserem letzten Aufgebot
alles versucht, aber in der
Schlussphase ließen die
Kräfte nach“, sagte der
Coach, der Reservespieler
Tobias Fiebelkorn hervor-
hob. Die bestenHSG-Schüt-
zen waren Jannik Brümmer
(10), Marcel Hundt und Fie-
belkorn (je 5).
Der tuS altwarmbüchen

hat die dritte Niederlage in
Folge kassiert. Gegen die
Drittvertretung des TSV An-
derten unterlag der TuS da-
heim mit 26:32 (15:16). „Wir
haben das Spiel bis zum
20:20 in der 40. Minute aus-
geglichen gestaltet. Dann
haben uns zu viele leichte
Fehler ins Hintertreffen ge-
bracht“, sagte Trainer Stefan
Töpfer. Weil den Altwarm-
büchenern in den folgen-
den zehn Minuten nur ein
Treffer gelang, fielen sie vor-
entscheidend zurück. Da-
niel Grützner (8) und Felix
Büttner (7) waren die erfolg-
reichsten Torschützen des
Verlierers. kl

Elf Treffer
von Nahtz
reichen nicht

Handball

Das maß der Dinge: SCL-talent Valentin Pfeffer überzeugt zum ende der Saison mit acht Landesmeistertiteln. Gratz

Zwei Sätze haben dem
SRV Langenhagen zu Platz
zwei in der Regionalliga ge-
fehlt. Der 3:1-Sieg gegen
Gastgeber Boastars Hanno-
ver und das gewonnene Re-
mis gegen die Kaifu Ritter
Hamburg reichte nur, um
an den Hamburgern vorbei
auf Rang drei zu ziehen.
Zum Auftakt gegen die

Hannoveraner stand der
Sieg schon nach drei Partien
fest. Dirk Jaspert an Positi-
on vier, Alexander Scharn-
horst-Rohr bei seinem Kri-
mi mit Verlängerung im
Schlussdurchgang sowie
Björn Lamsat holten die ent-
scheidenden Punkte. Einzig
Alexander Junemann war
im Spitzenspiel chancenlos.
Beim gewonnenen Remis

gegen die Kaifu Ritter legte
Florian Raschka trotz seiner
Fünf-Satz-Niederlage den
Grundstein. Denn auf Jas-
pert, nun an Position drei
und dennoch in dieser Sai-
son unbesiegt, mit seinem
Drei- und Lamsat beim Vier-
Satz-Erfolg war Verlass. Da
änderte auch die 0:3-Nieder-
lage von Junemann an Posi-
tion eins nichts. mab

SRV gewinnt
zwei Sätze
zu wenig

SquashLuana Sensing verteidigt ihren titel

Vorzüglich abgeschnitten
haben etliche Nachwuchs-
turnerinnen der TSV Burg-
dorf und des SC Langenha-
gen bei der Landesmeister-
schaft im ostfriesischen
Hage.
Leila-Vianne Juhrbandt

von der TSV wurde in der
Altersklasse (AK) 7 mit 14,2
Punkten am Boden Landes-
meisterin. Über Pokale
konnte sich die Burgdorfe-

rin auch als Zweite am Bal-
ken (13,63) und Dritte am
Barren (13,35) freuen. In der
Gesamtwertung des Pflicht-
Vierkampfs wurde Juhr-
bandt mit 54,75 Zählern Vi-
zemeisterin. Vereinskolle-
gin Lavinia Lenze landete
mit 52,45 Punkten auf dem
siebten Platz.
In der AK 8 kam auch

Luana Sensing von der TSV
zuTitelehren.Mit 15,1 Punk-

ten verteidigte die Boden-
Spezialistin ihren Erfolg aus
dem Vorjahr. Am Balken
wurde sie mit 13,35 Zählern
Fünfte, imVierkampf (54,24)
gab es die gleiche Platzie-
rung.
Femke Raschke vom SC

Langenhagen kam mit
53,55 Punkten auf Rang
acht. Am Barren konnte sie
als Dritte mit 13,35 Zählern
einen Pokal in Empfang

nehmen. In der AK 9 kam
Marie Peters (SCL/58,15)
beim Vierkampf als Dritte
auf das Podest. Sie distan-
zierte ihre Teamkollegin Lea
Winter um 0,30 Punkte. In
den Disziplinen Balken
(15,37) und Boden (16,4) fei-
erte Peters Vizemeister-
schaften. Winter wurde
beim Sprung (15,33) und
am Barren (13,45) jeweils
Dritte. dd

Turnen: Landesmeisterschaft – Drei Medaillen für Marie Peters

Squash Herren

regionalliga nord
Hamburg – DHSRC Hamburg 3:1
Hamburg – SC Altona 2:2
DHSRC Hamburg – SC Altona 1:3
Boastars – SRV Langenhagen 1:3
Boastars Hannover – Kaifu Ritter 2:2
Kaifu Ritter – SRV Langenhagen 2:2
LobStars BB – SC Buschkrug 2:2
LobStars BB – Squash Club Berlin 0:4
SC Buschkrug – Squash Club Berlin 0:4

1. Hanse Squash Hamburg 6 18: 6 15
2. SC Altona 6 14:10 12
3. SRV Langenhagen 6 14:10 11
4. Kaifu Ritter 6 13:11 10
5. 1. Squash Club Berlin 6 12:12 9
6. Boastars Hannover 6 11:13 8
7. LobStars BB 6 10:14 7
8. SC Buschkrug 6 8:16 5
9. DHSRC Hamburg 6 8:16 4

Volleyball Damen

regionalliga
SCU Emlichheim II – BTS Neustadt 2:3
SC Spelle-V. – VSG Hannover 2:3
Tuspo Weende – Wietmarschen 3:1
Oldenburger TB – SV Bad Laer II 0:3
SC Langenhagen – MTV Herzberg 3:0

1. Tuspo Weende 4 12: 3 11
2. SV Bad Laer II 4 11: 3 10
3. SC Langenhagen 4 10: 3 9
4.Wietmarschen 4 10: 6 9
5. SC Spelle-V. 4 9: 8 7
6. BTS Neustadt 4 7:10 4
7. SCU Emlichheim II 4 6:10 4
8. Oldenburger TB 4 5:11 3
9. VSG Hannover 4 5:11 3

10. MTV Herzberg 4 2:12 0

Pfeffer schwimmt sich in rausch
Schwimmen: Landessprintmeisterschaft – Neun Starts, acht Titel – Volmer knapp vorn
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